
Meinungen AZ Artikel vom 13.6.2018 

Karl Stankiewitz, Journalist bei AZ                                                                            
tolles Interview, Gratulation. Es war Zeit! 

Günter Benede, Kunstmaler aus München:                                                                
Der angebliche Selbstmord des Königs, der über 100 Jahre ummantelt wurde, stellt  
sich nun als Gesellschaftslüge heraus. 

Dr. Professor Kaltenstadler ,  Ludwig Forscher aus Pfaffenhofen                             
Ein grandioses Filmwerk, hervorragende Dokumente , hartnäckig die Spuren verfolgt. 

Peter Glowasz, Buchautor und  Ludwig Forscher aus Berlin.  Das Ableben von König 
Ludwig II war ein Verbrechen. Endlich ein Film, der mehr als schöne Geschichten 
erzählt. 

 

 

Nochmals Dr. Kaltenstadler:            Wilhelm Kaltenstadler 15.06.2018 

„Wie der Kini wirklich starb“ 

Lieber Herr Bichlmeier, 

zuerst einmal danke ich für die prompte Antwort und für die großformatige AZ-Publikation 

"Wie der Kini wirklich starb". Natürlich haben Forscher wie Erika Brunner, P. Glowasz, 

Gauweiler, R. Reiser etc. (und auch ich) die amtliche These (Ludwig II Selbstmord im See, 

Gudden von Ludwig im See ertränkt) schon lange in Frage gestellt. Sie haben aber nun mit 

Ihrem Film personenbezogene Beweise geliefert und der Ludwig-Forschung einen großen 

Dienst erwiesen. Wenn man das, wie ich befürchte, von Amts wegen weiter ablehnt, dann 

müsste ich mich als studierter Historiker fragen, welche Beweise überhaupt noch in der 

Geschichtsforschung tragfähig sind.  

 


